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Sehr geehrtes Mitglied,

wie in jedem Jahr möchte ich Sie (1.) darum bitten, mir bis zum 15. Dezember 2001 Ihre An-
gaben für die Publikationsliste der Arbeitsgemeinschaft zu senden. Ihre Liste sollte die publi-
zierten sowie die im Druck befindlichen Arbeiten für den Zeitraum September 2000 bis
Herbst 2001 umfassen, und dazu – wie gewohnt – auch laufende und neue Projekte verzeich-
nen. Sie erleichtern uns die Arbeit, wenn Sie dafür die schon bekannten Rubriken benutzen:
P = publiziert;
D = im Druck;
V = in Vorbereitung;
* = bereits in einer früheren Liste in derselben Kategorie (D oder V) erwähnt.
Neben einem Ausdruck wäre ich über den Datensatz Ihrer Angaben auf Diskette oder als An-
hang (Attachment) einer E-Mail an meine oben genannte Adresse dankbar. Bitte formatieren
Sie Ihren Text aber nicht, da wir ja alle Angaben neu zusammenstellen und einrichten müs-
sen. Titel mit griechischen oder kyrillischen Schriftzeichen bitte ich – gemäß BZ – zu trans-
kribieren bzw. zu transliterieren.

Während unserer letzten Mitgliederversammlung in Freiburg wurde übrigens gewünscht, die
Publikationsliste unserer AG ins Internet zu stellen. Aus datenrechtlichen Gründen muß aller-
dings jedes Mitglied der Veröffentlichung seiner Angaben im Internet zustimmen. Bitte fügen
Sie auf Ihrer Liste einen entsprechenden Vermerk hinzu.

2. Auch das Adressenverzeichnis unserer Arbeitsgemeinschaft, das Sie ja alle bekommen ha-
ben, muß wieder aktualisiert werden. Aus diesem Grund bitte ich alle Mitglieder darum, daß
Sie Ihre Angaben in dem Ihnen vorliegenden Heft überprüfen und mir mögliche Änderungen
bitte mitteilen. Das gilt insbesondere auch für die Benennung einer etwaigen E-Post-Adresse.

In Freiburg wurde weiterhin angeregt, die Mitteilungen oder auch die Verzeichnisse der AG
zukünftig auf elektronischem Wege zu verschicken. Wer von dieser Option Gebrauch machen
möchte und keine herkömmlichen Postsendungen mehr wünscht, sollte mir dies mitteilen.

3. Wie Ihnen allen bekannt sein dürfte, fand vom 19. bis 25. August in Paris der 20. Kongreß
der «Association Internationale des Études Byzantines» statt. Anläßlich der Tagung wurde
das Präsidium der AIEB neu gewählt. Zum neuen Präsidenten der AIEB wurde in Nachfolge
von Gilbert Dagron, der nicht mehr kandidierte, Kollege Peter Schreiner gewählt. Zum neuen
Generalsekretär wurde Evangelos Chrysos (Athen), zur neuen Schatzmeisterin wurde Cécile
Morrisson (Paris) gewählt. Außerdem wurden die folgenden Nationalkomitees neu in die
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AIEB aufgenommen: Estland, Georgien, Kroatien, Türkei. Der nächste Kongreß der AIEB
wird im August 2006 in London stattfinden. An der Spitze des Organisationskomitees steht
Anthony Bryer, Birmingham. Nähere Informationen finden Sie bereits jetzt im Internet unter:

http://www.byzantium.ac.uk/Frameset_2006Congress.htm

4. Die Daten für die neue Homepage der Arbeitsgemeinschaft werden wir im Laufe diese
Monats überspielen. Diese Seite werden Sie dann unter der Adresse

http://www.byzantinistik.de
finden, die schon freigeschaltet ist. Wir möchten diese Seite in Zukunft nicht nur zur Selbst-
darstellung, sondern auch als Forum für aktuelle und für unser Fach relevante Themen und
Projekte nutzen. Sie haben übrigens die Möglichkeit, einen nur für Sie zugänglichen und für
Sie (bis auf Ihre eigenen Online-Gebühren) natürlich kostenlosen E-Mail-Zugang in der Form
„Ihr.Name@byzantinistik.de“ (o.ä.) zu bekommen. Bei Interesse geben Sie mir bitte Nach-
richt.

5. Die inzwischen zur Neubesetzung ausgeschriebene Stelle des Münchner Lehrstuhls für By-
zantinistik (Nachfolge Hohlweg) wird ab dem Wintersemester 2001/02 durch den Kollegen
Lilie vertreten.

6. An der Universität Mainz wurde ein neues Graduiertenkolleg «Raum und Ritual. Funkti-
on, Bedeutung und Nutzung sakral bestimmter Räume und Orte» eingerichtet, an dem
Kollege Peschlow für die Byzantinische Kunstgeschichte sowie ich selbst für die Byzantini-
stik beteiligt sind. Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit einem von uns beiden in Verbindung
(Internet-Informationen unter: http://www.uni-mainz.de/Organisationen/RaumRitual).

7. Der Vorstand hat (im Zusammenwirken mit dem Kollegen Deckers, München) für die Mit-
glieder unserer Arbeitsgemeinschaft sowie für die der «Arbeitsgemeinschaft Christliche Ar-
chäologie zur Erforschung der spätantiken, frühmittelalterlichen und byzantinischen Kultur»
bei dem Verlag K.G. Saur erreicht, daß ab sofort auf die Byzantinische Zeitschrift im Abon-
nement ein Preisnachlaß von nunmehr 35 % gewährt wird. Bei Rückfragen oder wegen Be-
stellungen wenden sich Interessenten bitte an Frau Dr. Elisabeth Schuhmann, K.G. Saur-
Verlag, Luppenstr. 1b, D-04177 Leipzig. Um den Preis der BZ zu halten oder in Zukunft un-
ter Umständen sogar senken zu können, läge es auch in unserem Interesse, für die BZ die
Abonnentenzahl möglichst zu steigern. Im selben Verlag wird in allernächster Zeit auch die
CD-Rom mit der in Freiburg vorgestellten und von Reinhard Hiß bearbeiteten Bibliographie
(samt Schlagwortregister) zur Byzantinischen Zeitschrift, Jahrgänge 1991-2000 erscheinen.
Die weitere Retro-Verschlagwortung der BZ-Bibliographie wird angestrebt.

8. Hinweisen möchte ich Sie zuletzt noch auf zwei für unser Fach relevante Ausstellungen in
Deutschland sowie auf einen Konferenztermin:

a) Albanien. Zwischen Kreuz und Halbmond.
München, Staatl. Museum für Völkerkunde, 3. August 2001 bis 6. Januar 2002;

b) Byzanz. Licht aus dem Osten.
Paderborn, 6. Dezember 2001 bis 31. März 2002;

c) 28.-29. Juni 2002, FU Berlin. Konferenz der Neogräzisten in Deutschland
(nähere Auskünfte unter http://www.fu-berlin.de/byzneogr).

Mit den besten Wünschen und freundlichen Grüßen


